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Blitzersäule umgerissen!
Am Sonntag  morgen, zwischen 6.00 und 9.00 Uhr wurde die Blitzersäule in der Schubert Straße mit brachialer Gewalt umgerissen und 
die elektrischen Kabel abgeschnitten.
Dies ist , so die Stadtverwaltung keine „ Dummer Jungen Streich „ sondern als schwere Sachbeschädigung ein krimineller Akt.
Die Zerstörung der Blitzersäule hat sicher Lärm verursacht. 
Die Stadt gewährt für Hinweise, die zur Identifizierung der Täter führt, eine Belohnung von 2000.- € aus.
Hinweise können an die Stadt oder an den Polizeiposten Eppelheim (Tel.766377) gemacht werden.

"Eine ganz heiße 
Nummer" - Komödie

Montag, 03.11.2014, 20 Uhr
Die Komödie mit Saskia Vester, Bernd Helfrich und vielen Ande-
ren war schnell ausverkauft. 
An dieser Stelle wollen wir einfach alle Kartenbesitzer an die 
Vorstellung erinnern. 

Das Gisela-Mierke-Hallenbad 
ist am 

Samstag, den 25.10.2014, 
wegen einer Veranstaltung 

geschlossen.

ÖFFENtliche AUSSCHREIBUNG  

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, 
schreibt auf der Grundlage der VOB die 
Lüftungstechnik im Rathaus Eppelheim
öffentlich aus. 
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Ver-
öffentlichungstext der Homepage: http://
www.eppelheim.de

Rhein-Neckar-Kreis
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.:     1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Nofallpraxis am Universitätsklini-
kum HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 
9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, 	              Tel.:   1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
    			             Tel.: 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD  
www.privad.de 	               Tel.:    0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 30 11 81

AVR Kommunal GmbH
Zentrale: 		        0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 		         0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:		         0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 		         0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 	        0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 24.10.
Engel-Apotheke HD, Lindenweg 2,
HD-Rohrbach, Tel. 31 40 85
Samstag, 25.10.
Apotheke am Petrus, Ringstr. 1, 
Dossenheim, Tel. 86 16 66
Sonntag, 26.10.
Rhein Neckar Apotheke, Hauptstr. 137, 
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Montag, 27.10.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54,
HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 28.10.
Czerny-Apotheke, Bergheimerstr. 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 29.10.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 43,
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Donnerstag, 30.10.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58,
HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Ortsgeschehen

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

Montag, dem 27. Oktober 2014 um 19:00 Uhr

in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Öffentlich –

TOP 1 Einwohnerfragestunde

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift:

TOP 2.1 Niederschrift vom 18. August 2014

TOP 2.2 Niederschrift vom 29. September 2014

TOP 3 Flurbereinigung Plankstadt (K 4147 / L 543 / B 535)

TOP 4 Lärmaktionsplan

TOP 5 Beitritt der Stadt Eppelheim in den Zweckverband 
High-Speed-Netz Rhein-Neckar

TOP 6 Friedrich-Ebert-Schule (FES) Ausbau des Ganztages-
bereiches

TOP 7 Beschaffung eines Bauhof-Fahrzeuges

TOP 8 1. Neufassung der Benutzungsordnung der Stadtbi-
bliothek Eppelheim 
2. Neufassung der Gebührenordnung der Stadtbiblio-
thek Eppelheim

TOP 9 2. Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit

TOP 10 Anpassung der Schmutzwasser- und Niederschlags-
wassergebühr ab 01.01.2015

TOP 11 Änderung der Abwassersatzung

TOP 12 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein, Bürgermeister

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen! 
Nutzen Sie gerade in der dunklen Jahreszeit die telefonischen Begleitung der 24/h 
Tankstelle in Eppelheim. Wenn Sie sich bedrängt oder unsicher  fühlen, rufen Sie 
die 4337566. Ein Mitarbeiter der Tankstelle ist für Sie da und informiert im Ernstfall 
die Polizei.
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Geburtstage in der kommenden Woche

Montag, 27. Oktober
Margot Kastl				           82 Jahre
Robert Schellenberger			          73 Jahre
Jürgen Welz				           72 Jahre

Dienstag, 28. Oktober
Heinrich Engel			               	        79 Jahre
Gerhard Lehr				           73 Jahre

Mittwoch, 29. Oktober
Karl Haag				           80 Jahre
Helga Frühauf				           80 Jahre
Gerda Wolf				           79 Jahre

Donnerstag, 30. Oktober
Brigitta Panzer			          	        86 Jahre
Ingeborg Plan				           85 Jahre
Ulla Löser				           74 Jahre

Freitag, 31. Oktober
August Scheerer			          	        83 Jahre
Maria Schmidt				           82 Jahre
Gisela Osterholt				           79 Jahre

Samstag, 01. November
Otto Trietsch			          	        87 Jahre
Ernst Becker			          	        80 Jahre
Hannelore Grazhoff		         	        78 Jahre
Nurhayat Tanir			          	        77 Jahre

Sonntag, 02. November
Elke Schubach				           70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Geisterstunde im Fotostudio
Die etwas andere Spendenaktion –Fotostudio & Galerie „Zur Pfalz“ 
lädt alle am 31. Oktober herzlich zu einem bunten Halloweenabend 
mit gutem Essen und ausreichend Getränken ein. Es werden 
kostenlose Fotos geschossen und die besten 3 Kostüme erhalten 
einen tollen Preis. Bei uns wartet kein Kind an Halloween vor ver-
schlossener Tür, sondern ist herzlich Willkommen. 
Viele Sponsoren in Eppelheim haben es ermöglicht eine tolle Hallo-
ween Party zu feiern um mit deren Einnahmen das Hospiz-Louise 
in Heidelberg zu unterstützen. Diese können damit die Sanierung 
des neuen Hospizgebäudes in der Wilhelmstraße in Heidelberg 
verwirklichen.Vier Etagen, mehr Bettenplätze, barrierefreier Zugang 
durch einen Aufzug in alle Stockwerke und notwendige techni-
sche Anlagen, die zu mehr Wohlbefinden und Arbeitserleichterung 
verhelfen. Wir danken allen für diegroßzügigen Spenden, die es 
ermöglichen vielen Menschen auf ihrem letzten Lebensweg mehr 
Lebensqualität zu schenken.
Alle Kinder können am Freitag den 31.10. den ganzen Tag 
über im Fotostudio vorbei schauen, um einkostenloses Foto 
machen zu lassen und natürlich um Süßigkeiten zu sammeln. 
Für unsere Abendgäste beginnt das Gruseln ab 20 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

Alessa König 
Fotostudio & Galerie „Zur Pfalz“
Blumenstr. 11, Eppelheim
06221/ 67 37 388
info@alessa-koenig.de
www.alessa-koenig.de

und Daniel Graskamp
farbfactory – media und marketingsolution
Blumenstr. 11 (Ecke Friedrich-Ebert-Str.) 
info@farbfactory.com
www.farbfactory.com

Dankeschön
Im Namen der Partnergemeinde Vértesacsa möchten wir uns 
bei  unseren Gastgebern für Ihre liebe Gastfreundschaft recht 
herzlich bedanken. Der bunte, lebhafte Wirbel der Kerwe ist uns 
immer sehr interessant. Neben der Pflege der freundschaftli-
chen Beziehung zu den Eppelheimern bekommen wir mit der 
Einladung zur Kerwe immer auch die Möglichkeit mit den alten 
Atschaner Landsleuten zu treffen. Das bringt noch mehr Freude 
beim Aufenthalt, und verstärkt noch immer das Gefühl, dass wir 
mit den Heimatvertriebenen,  die gleiche Wurzeln haben:  wer in 
Vértesacsa geboren ist  und Kind war, bleibt lebenlang Atschaner. 
Besten Dank.

                           		
Liebe Hundehalter,
es wird immer wieder festgestellt, dass einige Hunde nicht zur 
Hundesteuer angemeldet sind und somit keine Hundesteuermarke 
tragen. Außerhalb des eigenen Grundstückes muss eine gültige 
Hundesteuermarke gut sichtbar am gehaltenen Hund angebracht 
werden (§ 11 Abs. 4). Nach § 10 Abs. 1 der Hundesteuersatzung 
vom 27.11.2000 ist jeder Hundehalter verpflichtet, seinen Hund 
nach Beginn der Haltung oder spätestens nachdem der Hund das 
steuerbare Alter von drei Monaten erreicht hat, innerhalb eines 
Monats der Stadtverwaltung schriftlich anzumelden.
Die Hundehalter werden hiermit aufgefordert, ihrer Anzeigepflicht 
unverzüglich nachzukommen. Wer dieser Aufforderung zur Anmel-
dung nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. Dies kann u. a. 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

VZ 20 Finanzen

Partnerschaften



4 43. Woche
24. Oktober 2014

Bürgerkontaktbüro

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Start der Metropol-Card und Onleihe „metro-
polbib.de“ in der Stadtbibliothek Eppelheim!
Herzliche Einladung an die Bevölkerung Eppelheims und an die 
Kunden der Stadtbibliothek Eppelheim zur Auftaktveranstaltung der 
Einführung des neuen Leseausweises Metropol-Card und Einfüh-
rung in die Onleihe „metropolbib.de“ am Freitag, den 31.10.2014 
um 14 Uhr mit Bürgermeister Dieter Mörlein in der Stadtbibliothek 
Eppelheim.

Theaterensemble "WILDFANG e.V." spielt im 
Foyer der Rudolf-Wild-Halle:

"Ein seltsames Paar" 
Der von seiner Frau verlassene Ordnungsfanatiker und Hypochon-
der Felix Ungar will sich umbringen. Nach mehreren gescheiterten 
Versuchen landet er schließlich im Appartement seines Freundes, 
des schon geschiedenen Sportreporters Oscar Madison. Dort 
findet gerade die regelmäßige Pokerrunde statt. Nachdem Oscar 
und seine Freunde Felix beruhigt haben, beschließt Oscar, Felix bei 
sich aufzunehmen.
Dieser bringt zuerst mal die verlotterte Wohnung auf Vordermann 
und sorgt für Ordnung im Leben Oscars. Zunehmend geht er aber 
Oscar mit seinem Sauberkeitswahn auf die Nerven. Die Situation 
eskaliert, als Felix ein Rendezvous mit den beiden Schwestern 
Gwendolyn und Cecily Fink vermasselt. 
Bei dieser Komödie bleibt kein Auge trocken und für beste Unter-
haltung ist gesorgt.
Für die Vorstellung am Donnerstag, 06.11., 20 Uhr, gibt es 
noch wenige Karten. Die Vorstellung am Freitag, 07.11.2014, 
ist ausverkauft.
Aufgrund der großen Nachfrage wird das Stück am Sams-
tag, den 08. November, ein drittes Mal aufgeführt. Aller-
dings beginnt diese Vorstellung bereits um 19.30 Uhr und 
der Spielort ist die Stadtbibliothek Eppelheim, Jahnstraße 
1, Eppelheim.
VVK: Rathaus, Zimmer 20, Tel. 794 402
         Bücherpunkt am Rathaus, Tel. 7 57 00 53

Veranstaltungen der Stadt

„Was ist die Metropol-Card“ – „Wie kann ich die Onleihe nutzen“ 
– „Und funktioniert mein E-Book-Reader bei Euch auch?“ – Diese 
und weitere Fragen werden an diesem Freitag in der Stadtbiblio-
thek geklärt.
Bürgermeister Dieter Mörlein spricht das Grußwort zur Eröffnung 
des Zugangs in die neue digitale Welt der Stadtbibliothek Eppel-
heim und bei anschließendem Kaffee und Kuchen und einem 
bunten Quiz quer durch die Bibliothek lässt  sich das neue Angebot 
der Metropol-Card und der Onleihe „metropolbib.de“ angenehm 
erklären, ausprobieren und natürlich auch gleich nutzen!
Eine praktische und unterhaltsame Einführung in die Onleihe-
Möglichkeiten und in E-Book-Reader  und Tablet-PCs rundet das 
Programm ab. Bringen Sie gerne Ihre eigenen Geräte mit. Achten 
Sie dann bitte darauf, dass Sie auch das Ladekabel ihres Gerätes 
mitbringen!

Bitte denken Sie deshalb daran, Ihren Hund unverzüglich anzu-
melden.
Das An/Abmeldung-Formular finden Sie unter www.eppelheim.de/
rathaus/formulare. Sie können das Formular direkt ausfüllen und 
ausdrucken.
Wenn Sie persönlich kommen möchten, können Sie Ihren Hund 
im Erdgeschoß bei der Stadtkasse während der Öffnungszeiten 
anmelden und die Steuermarke gleich mitnehmen. 
Haben Sie noch Fragen? Unter Telefon 794-213 oder 794-204 
oder steueramt@eppelheim.de stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Kulturcafé am 27.10.14
Das Kulturcafé am 27.10.14 findet zur gewohnten Zeit und am 
gewohnten Ort statt, d.h. um 15 Uhr im Rathauskeller. 
Kein  besonderes Programm. 
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Veranstaltungen vom 27. bis 31. Oktober 2014
Montag,  27. Oktober
Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Waltraud Wettstein, Flusskreuz-
fahrt Main: von Passau bis Frankfurt
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger,El 
Greco - Raffael und El Greco, Vortrag mit Bildpräsentation, 13:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, El Greco - El Greco 
- Von Kreta nach Toledo - Eine biografische Annäherung, Diavor-
trag, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Vortrag und Film
El Greco - El Greco und sein neues Menschenbild, Tim Marlow, 
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Marlene Schleime, Gestalten von 
Bekleidung 
Dienstag, 28. Oktober
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Der Herbst – 
Spätlese, Mundart-Gedichte und Texte zur Jahreszeit mit musika-
lischer Umrahmung unter Leitung, von Hanspeter Sigmann, 13:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Ursula Heselberger, Silvester-Wandern 
auf Madeira, Vorbesprechung zur Reise, 15:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Ursula Heselberger, Cinque Terre - Wandern entlang 
der ligurischen Küste, Vorbesprechung zur Reise, 15:30 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Dr. Joachim Wich, Shakespeares „König Rich-
ard III.“ Vortrag mit Rezitation und Analyse
Mittwoch, 29. Oktober
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat, Kreativität – 
Vortrag, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Es lebe 
die Mundart - 12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, 
Lyrik-Lesekreis
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt, 70 
Jahre nach Flucht und Vertreibung -
Als das Habsburger Reich „geschlachtet“ wurde - Die fatalen 
Folgen von 1919, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madt-
stedt, Zeitgenössische Literatur
Donnerstag, 30. Oktober
08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Mühlbach, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Thomas Bölling, 
Luther - Gespräch
Freitag, 31. Oktober
08:15 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Schloss Neuen-
stein und Öhringen, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo 
Orlowsky, Islam, Koran, Scharia, Vortragsreihe, Beginn 2. Halbjahr 
2014, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, 
Zum 100. Todestag von vier expressionistischen Lyrikern
Vortrag mit Rezitation.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Akademie für Ältere

Senioren

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten
der Evangelischen Kirchengemeinde Eppelheim
Fr	 24.10.	 16.00	 Picco-Pauli
			   „ 1,2,3,…. Vollgas!“
		  18.00	 TEESTUBE- offener Jugendtreff
			   Daimlerstr. 27
		  18.45	 Kirchenchor
		  19.15	 Abfahrt der Jugendleiter zur  
			   Verabschiedung des Bezirks- 
			   jugendreferenten (Nussloch)
		  20.15	 Singkreis
So	 26.10.	 10.00	 Predigtgottesdienst 
			   Pfr. Schilling 
		  20.30	 Meditation
Di	 28.10.	 18.00	 Szenenprobe Kinderbibeltage
Mi	 29.10.   10-13.00	Ökumenische Kinderbibeltage
			    im ev. Gemeindehaus
Do	 30.10.   10-13.00	  Ökumenische Kinderbibeltage
			    im ev. Gemeindehaus
		   19.00	 Kirchenkino „ Martin Luther“ 
			   Eintritt frei 
Fr	 31.10.   10-14.00	Ökumenische Kinderbibeltage
			   im ev. Gemeindehaus	
		  19.00	 Predigtgottesdienst zur Reformation
			   mit dem Kirchenchor Pfr. Schilling

Wochenspruch: Jer. 17,14
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.

Kinderbibeltage mit Ruth
Sollte noch Interesse sein, Kinder der 1. bis 5. Klasse anzumelden 
für die ökumenischen Kinderbibeltagen (in den Herbstferien vom 
29. -31. Oktober 2014; Ort: evang. Gemeindehaus), so kann im ev. 
Pfarramt angerufen werden, ob noch Plätze frei sind. Tel. 76 00 27.

„Du beklagst dich, dass durch das Evangelium unsere Welt in 
Aufruhr versetzt wird …“ Gottesdienst zum Reformationstag am 
31. Oktober 2014 
In diesem Jahr feiern wir – wie im vergangenen Jahr - am Refor-
mationstag einen Abendgottesdienst „unter der Woche“. Der Got-
tesdienst am Freitag, 31. Oktober 2014, beginnt um 19.00 Uhr in 
der Pauluskirche und wird vom Evangelischen Kirchenchor mitge-
staltet. 
Wir wollen mit Hilfe des bekannten Bildes von Lucas Cranach 
„Martin Luther als Prediger“ zurückblicken und der verwandelnden, 
revolutionären Kraft des Evangeliums nachspüren. Martin Luther 
beschrieb die Wirkung des Evangeliums mit den Worten: „Du 
beklagst dich, dass durch das Evangelium unsere Welt in Aufruhr 
versetzt wird. Es wird geantwortet: Gott sei Dank!“. 
Doch wo und wie spüren wir heute noch die verwandelnde Kraft 
des Evangeliums? Begeben wir uns auf Spurensuche am Refor-
mationstag 2014! Herzliche Einladung!

Ökumene Eppelheim:
Lebendiger Adventskalender - Wer macht mit?

Am 1. Advent soll auch in diesem Jahr wieder der „Lebendige 
Adventskalender“ in Eppelheim beginnen. Er wird koordiniert von 
den beiden Kirchengemeinden. An möglichst vielen Abenden bis 
Weihnachten soll um 18 Uhr eine kleine Adventsfeier für Kinder, 
Familien und andere Interessierte stattfinden  – entweder bei einer 
Familie zuhause (im Haus oder vor dem Haus) oder in oder bei 
einer öffentlichen Einrichtung (Kindergarten, Schule, Gemeinde-
haus). Ein Lied, eine Geschichte, Kerzenschein, ein Bild, vielleicht 
eine Tasse Tee oder Kinderpunsch, manchmal auch eine kleine 
Bastelei – so kann man auf einfache, aber schöne und wertvolle 
Weise den Advent gemeinsam begehen und sich auf Weihnachten 
vorbereiten und einstimmen. 
Wer möchte dieses Jahr (wieder) Gastgeber sein? 

Wir rufen Einrichtungen, Gruppen und Einzelpersonen auf, mitzu-
machen. Meldungen (baldmöglichst, aber spät. bis 15. November) 
bitte an Gemeindediakonin Margit Rothe (Tel. 75 70 236 mit Anruf-
beantworter oder m.rothe-eppelheim@t-online.de) oder über die 
Pfarrämter. 

Ankündigung der Reihe „Christen im Widerstand“
Vortrag, Gottesdienst, Film
Anlässlich der Gedenktage 100 Jahre Beginn des 1. Weltkriegs 
und 75 Jahre Beginn des 2. Weltkriegs lädt die Evangelische Kirch-
engemeinde zu einer dreiteiligen Veranstaltungsreihe „Christen im 

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen: 	 Sa 10-12 Uhr 
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr	         10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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Widerstand“ ein:
Mo., 3.11.2014, 19.30 Uhr: 
Vortragsabend „Dietrich Bonhoeffer - Theologe im Widerstand“;
mit Dennis Dietz, Doktorand an der Theol. Fakultät Heidelberg.
So., 9.11.2014, 18 Uhr: 
Atempause „Befreit zum Widerstehen“; Gottesdienst in der Pau-
luskirche zum Leben und Wirken des Theologen Hermann Maas.
Mo., 10.11.2014, 19.30 Uhr: 
Kirchenkino: „Bonhoeffer - die letzte Stufe“

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa.	 25.10.	 08.00	 Laudes (Josephskirche)
		  18.00	 Hl. Messe zum Kirchweifest
 			   – Missio-Kollekte –
So.	 26.10.	 10.00	 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszimmer  
			   Gemeindehaus St. Franziskus)
		  12.00	 Taufe des Kindes Maximilian  
			   Alexander Eckert (Josephskirche)
Di.	 28.10.	 08.30	 Hl. Messe (Josephskirche)
		  18.00	 Rosenkranzandacht gestaltet von der 	
			   kfd 
Pfaffengrund
So.	 26.10.	 11.00	 Hl. Messe – Missio-Kollekte -
Wieblingen
So.	 26.10.	 09.30	 Hl. Messe – Missio-Kollekte -
Do.	 30.10.	 18.00	 Hl. Messe mit Abschluss der  
			   Rosenkranzandachten (Alte Kirche)
Treffpunkte
Di.	 28.10.	 14.00	 Treffen der Senioren (FH)
Do.	 30.10.	 20.00	 Kirchenchor (FH)

Einladung zum „Sonntag im Franziskushof“ am 26. Oktober 2014 
ab 12.00 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus.
Das Treffen ist für jung und alt - Familien und Alleinerziehende - 
Alleinstehende - ökumenisch offen für alle - zum Gespräch und 
Kennenlernen - zum „Gemeinde-Werden“. Ein preiswertes, leck-
eres Mittagessen wird von der Frauengemeinschaft zubereitet und 
angeboten. Alle Interessierten sind eingeladen.

Pastoralassistentin ab November
Ab November (bis Sommer 2016) wird Frau Sarah Herm als Pas-
toralassistentin in unsere Gemeinden kommen. Frau Herm hat in 
Freiburg ihr Theologiestudium abgeschlossen und im September 
ihre Ausbildung begonnen. Bestandteile der Assistenzzeit sind 
neben dem Einsatz in den Gemeinden vor Ort, ein Referendariat 
in der Schule, sowie praxisbegleitende Kurseinheiten in Freiburg. 
Frau Schmitt-Helfferich wird sie als Mentorin vor Ort begleiten. 
Wir freuen uns, Frau Herm im November bei uns begrüßen zu 
dürfen!

Pfingstlager 2015
Ende Mai ist es wieder soweit: Wir fahren auf Pfingstfreizeit!
Dieses Mal geht es vom 25.05. – 30.05.2015 in den Odenwald, 
genauer gesagt nach Erbach auf den Petershof!
Euch erwartet ein buntes Programm mit Spiel, Spaß und Action. 
Das Lagerteam freut sich schon heute auf euch!
Merkt euch deshalb am besten schon heute den Termin. Nähere 
Infos folgen.
Für das Pfingstlager-Team: Judith Schmitt-Helfferich

Vorankündigung: Griechenlandreise in den Herbstferien 
2015
„Auf den Spuren des Apostels Paulus durch Griechenland“ – auch 
2015 ist wieder eine Reise für unsere Gemeinden und interessierte 
Personen aus dem Gebiet der künftigen Stadtkirche geplant. Die 
Reise soll eine Mischung aus Wallfahrt und geografisch-kultureller 
Entdeckungsreise werden, wozu eine gute körperliche Kondition 
erforderlich ist. Geplanter Zeitraum (je nach Angebotsverfügbarkeit) 
ist in den Herbstferien 31.10. – 8.11.2015. Mit diesem Angebot 
sprechen wir in besonderer Weise Menschen im berufstätigen Alter 
an. Die geistliche Begleitung übernehmen Pfarrer Johannes Brandt 
und Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich. Nähere Informa-
tionen folgen.

Tag Datum Uhrzeit Aktivität

Do. 23.10. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103 durch Bezirksälteste Gerd Merkel

Fr. 24.10. 10:00 Eltern-Kind-Singen in Wiesloch, Beethoven-
str. 1

So. 26.10. 09:30 Gottesdienst in Edingen, Friedhofweg 17
09:00 Jugendchorprobe in HD-Wieblingen, Sand-

wingert 103
10:00 Jugendgottesdienst in HD-Wieblingen, Sand-

wingert 103
durch Bezirksälteste Gerd Merkel

Mo. 27.10. 20:00 Orchesterprobe in der Kirche Heidelberg-
Werderstr.

Di. 28.10. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 30.10. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

So. 02.11. 09:30 Gottesdienst zum Gedächnis an Entschlafene 
in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.
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Schulen und Kinderbetreuung

Im „Globalen Klassenzimmer“  in Heidelberg
 Am Montag, den 6. Oktober 2014 gingen wir, die beiden Relik-
lassen 4a & 4b, mit unseren ReligionslehrerInnen Frau Hobrecker 
und Frau Hübler ins „Globale Klassenzimmer“ nach Heidelberg. 
Frau Verclas hat uns auch begleitet. Dort fand ein Workshop zum 
Thema „Die Welt deckt unseren Tisch“ statt. Wir haben verschie-
dene Spiele gemacht. Bei einem Spiel waren wir die Menschen auf 
den verschiedenen Kontinenten und unsere Lebensmittel waren 
Nüsse. Die Nüsse wurden auf die Kontinente, also an uns, ver-
teilt. Obwohl auf dem einen Kontinent sehr viele Kinder waren, 
bekamen die Kinder dort nur wenige Nüsse. Auf einem anderen 
Kontinent bekamen drei Leute sehr viele Nüsse. Wir haben genau 
gesehen, welcher Kontinent reich und welcher arm ist. Mit einem 
anderen Spiel haben wir gelernt, von woher Obst und Gemüse 
überhaupt kommt, bis wir es in den Geschäften sehen und kaufen 
können. Wir konnten uns auch verschiedene Bilder aussuchen, die 
alle etwas mit Essen oder Lebensmitteln zu tun hatten. Man soll 
darauf achten, dass man Essen nicht einfach wegwirft. Es ist wich-
tig, dass man nicht zu dick oder zu dünn ist. 
Auf der Rückfahrt war es in der Straßenbahn etwas eng. 

 Für die Reliklassen 4a/4b von Max, Clara, Cosima und Victoria

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Schnell anmelden!
1223 Internetrecht
Am 07.11.2014, 20:00 – 21:30 Uhr
Frank Richter
1431 Das religiöse Denken im Monotheismus – Judentum, 
Christentum, Islam
Am 07.11.2014, 18:15 – 19:45 Uhr
Dr. phil. Ralf W. Zuber
3112 Basisch Kochen
Am 13.11.2014, 18:00 – 21:00 Uhr
Karin Kelnhofer
3217 Yoga Nidra
Ab 14.11.2014, 19:00 – 20:30 Uhr
Karin Kelnhofer
3144 Italienische Spezialitäten aus dem Backofen
Am 25.11.2014, 18:30 – 21:30 Uhr
Paola Autz
2403.01 Weihnachtsfilzen
Am 27.11.2014, 18:30 – 21:30 Uhr
Christina Schmidt
1741.03k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 29.11.2014, 10:30 – 15:30 Uhr
Susan Hänggi
Infos und Anmeldung unter :911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Kath. Kindergarten St. Luitgard

Evang. Kindergarten Scheffelstraße
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Natur und Umwelt

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Parteien

Eppelheimer Liste  www.eppelheimerliste.de

Energieberatung - ein Service Ihrer Stadt 
Eppelheim
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisier-
ung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie  
bei einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. 
Sie hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener  staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
Zeitgemäße Wärmedämmung
Heizung und Warmwasser
Lüftung
Altbausanierung
Förderprogramme
Wärmepass
Stromsparmaßnahmen
Erneuerbare Energien
Passivhausbauweise

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es  
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. 
OG, am Mittwoch, den 15. und 29.Oktober, zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune! Der Bahndamm muss erhalten bleiben!
Die SPD Eppelheim lädt am  Dienstag, 28.Oktober 2014  ein um  
über die  aktuellen Pläne hinsichtlich einer Bebauung des „Alten 
Bahndamms“ zu informieren.
Ort: Gasthaus „Zum Adler“ (Rudolf-Wild-Straße) 
Beginn: 19 Uhr
Eppelheim ist eine der am dichtesten besiedelten Kommunen. 
Jede weitere Bebauung von Grünflächen führt zu einer unmittel-
baren Senkung der Wohnqualität. 
Der Grünzug „Alter Bahndamm“ als Trennung zwischen dem 
Wohngebiet und dem Gewerbegebiet hat eine wichtige Bedeu-
tung für das Klima im Wohngebiet. Der Grünzug unterstützt den 
Luftaustausch und kühlt nachts die aufgeheizten Wohngebiete. 
Ebenso dient der Grünzug als Emissionsschutz vor dem angren-
zenden Gewerbegebiet. 
Es darf hier keine Immobilienentwicklung entstehen, dessen Ziel in 
erster Linie die schnellstmögliche Profitmaximierung eines Invest-
ments ist. Geplant ist eine Wohnbebauung auf dem „Alten Bahn-
gelände“, einer unserer letzten gut bewachsenen Grünflächen.
Der Grünzug „Alter Bahndamm“ bietet Pflanzen Schutz- und 
Lebensraum und stellt eine wichtige Biotopverbindung her. Die 
bewachsene Alte Bahntrasse ist als funktionierendes Verbindungs-
biotop zu erhalten. 
Fazit 
Ansprüche an eine lebenswerte Stadt dürfen auch in Zeiten 
erhöhter Wohnungsnachfrage nicht aufgegeben werden. Zu einer 

CDU vor Ort
Dr. Karl A. Lamers bei der Eppler Kerwe

Wie immer, war auch dieses Jahr unser Bundestagsabgeordneter 
Dr. Karl A. Lamers bei der Eröffnung der Eppler Kerwe dabei.
Dass er die in vergangenen 20 Jahren kaum eine Eröffnung ver-
passt hat, war selbst dem Kerweborscht Annares ein Psalm seiner 
süffisanten Kerweeröffnungssrede wert. 
Im Anschluss besuchte Lamers zusammen mit dem Vorsitzenden 
der CDU Eppelheim, Volker Wiegand und weiteren CDU Mitglie-
dern die Stände und machte sich ein Bild vom vielfältigen Angebot 
der Eppler Kerwe.

Bild: v.l.n.r.: Elisabeth Rohr, Dr. Karl A.Lamers, Volker Wiegand, 
Helmut Rohr

„Gerät die Welt aus den Fugen?“
Dieser Titel steht über dem Abend, für den wir Pfarrer Johannes 
Brandt als Referenten gewonnen haben. Seit Monaten bestimmen 
Berichte von Kriegen und Krisen die Nachrichten. Welche Antwort 
gibt die Kirche auf drängende Fragen der Menschen. Der Stadt-
verband der CDU Eppelheim lädt zu dieser öffentlichen Veranstal-
tung am Dienstag, 11. November 2014 um 20.00 Uhr in das Kath. 
Gemeindezentrum St. Franziskus in die Blumenstraße 33 ein. Dem 
Vortrag schließt sich eine Diskussionsrunde an.

Die Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de
Die Eppelheimer Liste lädt alle Mitglieder und Interessierte ein zu 
ihrer monatlichen Versammlung am Mittwoch, 29.10.14, ab 19:30 Uhr, 
Gasthof ADLER, Eppelheim, Rudolf-Wild-Str. 8

SPD www.spd-eppelheim.de
SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de



943. Woche
24. Oktober 2014

Übernahme von Azubis – Unsere Stellungnahme zum RNZ 
Artikel vom 23.09.2014

Als wir Jusos in der RNZ vom 23.09.2014 den Artikel Nach der 
Lehre vor dem Aus gelesen haben, waren wir über dessen Aus-
sagen ziemlich schockiert. Darin wurde von der Bundesagentur 
für Arbeit scheinheilig behauptet, dass Azubis nach ihrer Ausbil-
dung, sofern Sie nicht übernommen werden, schnell wieder in den 
Arbeitsmarkt kämen. Diese Aussagen in dem Artikel konnten wir 
so nicht stehen lassen und deshalb hat unser Jusovorsitzender 
Sebastian Sandrisser folgenden Leserbrief verfasst, der in der voll-
ständigen Fassung wie folgt lautet:
Dass Jugendliche nach der Ausbildung nicht übernommen werden 
ist allseits bekannt. In ihrem Artikel sieht man zudem wieder einmal 
deutlich die Zwei-Klassen-Gesellschaft. In den Großbetrieben wird 
man eher übernommen, als in den kleinen und mittleren Betrie-
ben. Die große Hauptproblematik der Firmen ist aber, dass nach 
der Ausbildung eine mehrjährige Berufserfahrung vorausgesetzt 
wird. Wie soll denn bitte schön ein ausgelernter Azubi nach seiner 
Ausbildung Berufserfahrung sammeln, wenn kein Betrieb diesen 
Menschen eine Chance gibt? Zudem sollten die Betriebe auch mal 
sehen, dass ein Azubi nach der Ausbildung als sog. Berufseinstei-
ger deutlich günstiger ist und sich schneller in die neuen Firmen-
strukturen und Aufgaben einarbeiten kann, als jemand der schon 
10-20 Jahre Berufserfahrung hat. Besonders erstaunlich finde ich 
diesen ganzen Statistiksalat in ihrem Artikel. Der nackte Statistik-
kauderwelsch ist das eine, aber die Realität sieht meist anders aus. 
Dass die Bundesagentur für Arbeit die Entwicklung auf die leichte 
Schulter nimmt, ist mal wieder völlig typisch. Es ist klar, dass bis 
Ende Oktober 75% nicht mehr in der Statistik auftauchen. Diese 
Menschen sitzen dann in Maßnahmen, Zeitarbeitsfirmen, Umschu-
lungskursen oder haben aufgrund ihrer Arbeitslosigkeit Suizid 
begangen. Eine richtige Förderung und Hilfestellung mit zusätzli-
cher kompetenter Beratung wäre für diese Menschen von größerer 
Bedeutung Frau Mirtschin (Chefin der Bundesagentur für Arbeit in 
Nürnberg – Anm. des Verfassers).

lebenswerten Stadt gehören Erholungsflächen, gutes Stadtklima 
und lebendige Natur in den Quartieren. Der Erhalt unserer Grünzo-
nen sollte uns Ansporn sein, auch für nachfolgende Generationen 
Eppelheim lebenswert zu erhalten. Die Stadt sollte die Grünfläche 
erhalten nicht bebauen!
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkom-
men!

SPD www.jusos-eppelheim.de

Vereine und Verbände

B-Juniorinnen bieten dem Galgen Paroli
 Beeindruckende Teamleistung in Leutershausen
 
Wer nach Leutershausen zum Sportplatz fahren will, muss die Gal-
genstraße suchen. Zum Glück sind die Zeiten vorbei, als dort Men-
schen ihr Leben lassen mussten. Heute steht man eher im Risiko, 
dort Punkte zu lassen, zumal wenn die Heimmannschaft kürzlich im 
Pokal den starken PSV Mannheim besiegt hat. Die B-Juniorinnen 
der SG ASV/DJK Eppelheim waren also gewarnt. Erschwerend 
kam hinzu, dass mehrere Mitspielerinnen verletzt ausfielen oder 
beim Aufwärmen muskuläre Probleme hatten. So war Trainer Marc 
Böhmann froh, dass Laura, Leia und Emely von den C-Juniorinnen 
aushalfen, und dies in beeindruckender Weise. Außerdem spielte 
Jessica zum ersten Mal nach langer Pause wieder im Eppelheimer 
Dress.
Die ersten zwanzig Minuten der Partie bei strahlendem Sonnen-
schein gehörten den Mädchen vom Wasserturm. Kapitänin Van-
essa zog im Mittelfeld die Fäden und konnte immer wieder klug 
ihre Mitspielerinnen einsetzen oder selbst für Gefahr vorm Heim-
Tor sorgen. Nach acht Minuten war es dann soweit: Frieda ließ 

ASV/DJK Fußball  

im defensiven Mittelfeld eine Gegenspielerin aussteigen und schlug 
einen präzisen Steilpass in den Lauf von Vanessa, die eiskalt den 
Führungstreffer markierte. Kurz darauf hatte Leia, die an diesem 
Tag eine grandiose Vorstellung auf der linken Seite bot, die Chance 
zum zweiten Treffer, sie zog aber zweimal knapp am Tor vorbei. 
Wie aus dem Nichts fiel dann der Ausgleich: Die starke rechte 
Stürmerin setzte sich durch und traf zentimetergenau ins kurze 
Eck. Gamze, die nach einer Abwehraktion im Tor angeschlagen 
stand und dann auch ganz ausgewechselt werden musste, war 
machtlos. 
In Halbzeit 2 stellte Marc Böhmann seine Formation um: Laura 
ging ins Tor und jetzt mussten die anderen Feldspielerinnen ohne 
Auswechselspielerinnen durchspielen. In Minute 50 fiel dann die 
Vorentscheidung: Leia hatte mit geschicktem Doppelpass Van-
essa freigespielt, die erst an der Torwärtin scheiterte und dann 
den Abpraller versenkte. Jetzt setzen die Hausherrinnen alles auf 
eine Karte, Frieda, Emely und Melanie machten aber hinten mit 
großem Laufpensum dicht und Laura im Tor ließ nichts anbren-
nen. Das letzte Tor des Tages markierte dann zehn Minuten vor 
dem Schlusspfiff Leia, die einen lehrbuchmäßigen Spielzug über 
halblinks, nachdem Melanie mit einem kernigen Distanzschuss 
gescheitert war, überlegen abschloss.
  „Die Mannschaft hat heute unglaublich viel investiert für diesen 
Sieg“, so Trainer Marc Böhmann begeistert nach dem Schlusspfiff, 
„letztlich hat dann die klarere Spielanlage die Partie entschieden. 
Jetzt versuchen wir auch gegen Neckarau  zu punkten.“
  Die erfolgreichen B-Juniorinnen: Gamze Hertel (Tor), Laura 
Sommer (Tor), Frieda Reif, Nathalie Wilhelm, Lisa Podkalicki, Van-
essa Carone (C, 2), Laura Sommer, Jessica Wild, Melanie Broich, 
Emely Schmitz, Leia Lehmann (1)
  Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die 
B-Juniorinnen (Jahrgang 1998 und 1999) trainieren montags von 
18.30-20.00 Uhr und freitags von 17.30-19.00 Uhr auf dem ASV-
Sportplatz. Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

C-Juniorinnen zeigen am Schnuppertag wie 
Mädchen Fussball spielen
Als Highlight des Schnuppertages für Mädchen, die sich für Fuss-
ball interessieren, fand die Begegnung der C-Juniorinnen der SG 
ASV/DJK Eppelheim gegen den DJK Rot-Weiss Handschuhs-
heim statt. Die Kulisse konnte besser nicht sein. Mädchen jeden 
Alters feuerten unsere Mannschaft an. Jedoch hatte diese in der 
ersten Halbzeit Schwierigkeiten ins Spiel zu finden. Pässe kamen 
selten an und der Abschluss glückte auch nicht.  Alexa, die statts 
im Mittelfeld in der Abwehr spielte, hatte alle Füsse voll zu tun, 
um mit Laura im Eppelheimer Tor schlimmes zu verhindern. Den-
noch kamen 2 Konter der Gegnerinnen durch und so stand es in 
der Halbzeit 0:2. Nach der Pause war klar, so kann und darf das 
hier nicht ausgehen. Emely rückte wieder in die Abwehr, Alexa auf 
ihre gewohnte Aussen-Position, um von dort in den gegnerischen 
Strafraum zu flanken. Larissa, Nicola und Lea stürmten von Anfang 
an auf das Tor der Handschuhsheimerinnen und dies wurde dann 
auch mit einem Tor belohnt. Laura schlug Abschläge über die 
Abwehr direkt in den Sturm, Anna, Nora, Selia und Lynn beschäf-
tigten die Spielerinnen  und Nicola verwandelte zum verdienten 
2:2 Ausgleich. Begleitet wurde dies mit Auf geht‘s Eppelheim, auf 
geht’s –Gesängen der gesamten Eppelheimer kleinen Löwinnen, 
die begeistert am Spielfeldrand mitfieberten. Zu Schade, dass 
diese Halbzeit nicht noch länger gedauert hat. Trainer Thorsten 
Schmitz am Ende: „Der Sieg war zum Greifen nah - die Mannschaft 
hat bis zum Ende gekämpft und einen 0:2 Rückstand noch in ein 
unentschieden gewandelt. Darauf können die Mädels  stolz sein.“
Ein Spiel, das Lust auf Mädchenfussball gemacht hat. Das nächste 
Heimspiel der C-Juniorinnen findet am 14.11.2014 um 17:30 Uhr 
auf dem ASV-Sportplatz statt. Wir freuen uns wieder viele Fans zu 
begrüßen. 
Die C-Juniorinnen sind:  Laura Sommer ( Tor), Larissa Wirth, Lea 
Lehmann ( C), Anna Völker, Alexa Beidinger,  Emely Schmitz, 
Nicola Hauk, Nora Hübner, Lynn Jensen, Selia Esen
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Eppelheimer Löwinnen zu Gast in Oftersheim
Am Wochenende machten die kleinen Löwinnen der SG ASV/
DJK Eppelheim einen Ausflug nach Oftersheim – nein nicht in den 
Wald – aber ganz in die Nähe. Ziel des Ausfluges: Punkte sammeln 
– möglichst 3. Trainer Mark Schwanke und Oliver Völker waren 
zuversichtlich und hatten ihr Team gut auf dieses Spiel vorberei-
tet, zumal Oftersheim ein Gegner ist, der viele Neueinsteigerinnen 
hat, die noch nicht so viel Spielerfahrung wie unsere alten Hasen 
haben. Die erste Halbzeit hatte Torfrau Jana alle Ruhe, um sich 
das Spiel aus ihrer Hälfte aus in aller Ruhe anzuschauen, denn 
bis zu ihrem Tor schafften es meist die Gegnerinnen nicht und 
wenn doch blieben die Angriffe in der top aufgestellten Abwehr 
um Ilayda und Selia hängen. Im Gegenzug fielen Tore, wie man sie 
im Training geübt hatte.  Ilayda, Selia, Sina und Lara waren jeweils 
erfolgreich und so ging man mit einem respektablen 4:0 –Stand in 
die Halbzeitpause. Nach der Pause wurde noch besser kombiniert 
und man merkte  auch, dass sich die Mädels an den Kunstrasen 
gewohnt hatten. Entsprechend oft wackelte auch der Kasten der 
Oftersheimerinnen und so waren es Cheyenne und Paula, die den 
Zähler bis auf 9 hinaufspielten. Kurz vor Schluss kam doch noch 
ein Konter vor das Eppelheimer Tor – doch Jana, die aufmerksam 
alles beobachtet hatte, reagierte glänzend und sicherte ihrer Mann-
schaft den ersten „zu-Null-Sieg“. 
Das nächste Spiel gegen Walldorf findet am 01.11.2014 um 13:30 
Uhr  in Eppelheim, auf dem ASV-Sportplatz statt. Wir freuen uns 
auf viele Fans ….
Die erfolgreichen D-Junionrinnen sind: Jana Wirth ( Tor),  Ilayda 
Akkuleliler (1) , Selia  Esen (1) , Emma Schwanke, Paula Völker (3) , 
Natalie Podvezanec, Luisa Hemmerich, Cheyenne Rohr  (2) , Sina 
Kisling (1), Lara Heykes (1)

D-1 mit magerer Punktausbeute
In der ´´Englischen Woche´´ konnten unsere D-1 Spieler nur einen 
Punkt ergattern. Am Mittwoch im Heimspiel gegen den VfB Wies-
loch gab es eine 1-3 Niederlage. In der 1. Halbzeit wurde noch 
einigermaßen gut kombiniert und Chancen herausgespielt, ohne 
jedoch zum Torerfolg zu kommen. Die Gäste blieben mit ihren 
wenigen Kontern stets gefährlich. Als unser Torwart in Manuel 
Neuer Manier zu klären versuchte, nutzte der gegnerische Stürmer 
dies aus und netzte zum 0-1 ein. Dies war gleichzeitig auch der 
Halbzeitstand. Wer nun dachte in Hälfte 2 wird das Spiel unserer 
Jungs besser, wurde bitter enttäuscht. So konnte Wiesloch durch 
einen Neunmeter und einen Konter auf 0-3 erhöhen. Kurz vor 
Spielende wurde auch uns ein Neunmeter zugesprochen, den Finn 
zum 1-3 Endstand verwandelte.
Spielerkader: Amadou Ceesay (TW), Luis Steiner, Leon Schlot-
thauer, Finn Münster (1), Ebou Ceesay, Dominik Jakubowski, 
Lennart Reif, Simon Treiber, Leon Sieg, Nic Uebele, Georgios 
Skordis, Oliver Auer (C). 
Am Samstag stand das Auswärtsspiel beim punktlosen Schlussli-
cht in Neckargemünd an. Unsere Jungs dachten wohl nur daran, 
wie hoch sie gewinnen werden. Anders ist die schwache Leistung 
nicht zu erklären. Keiner konnte nur annähernd seine gewohnte 
Leistung abrufen. Und so verwundert es auch nicht, dass man mit 
2-0 in Rückstand geriet. Moral bewiesen unsere Spieler aber, denn 
sie konnten die Niederlage abwenden und noch 2 Tore zum 2-2 
Endstand erzielen. Am kommenden Samstag steigt nun das End-
spiel um den 3. Platz gegen die SG Lobbach um 13:45 auf dem 
ASV Sportplatz.
Spielerkader: Oliver Schlik (TW), Ebou Ceesay, Nic Uebele, Finn 
Münster, Simon Treiber, Lennart Reif, Dominik Jakubowski, Oliver 
Auer (C), Leon Sieg, Georgios Skordis, Luis Steiner, Nicola Hauk.

Heimniederlage der D-2 Junioren
Am Samstag, 18.10. verloren unsere D-Junioren ihr Heimspiel 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer JSG Walldorf mit 1-6. 
Das Ergebnis täuscht ein wenig über die Leitung unsere Jungs 
hinweg. Sie spielten eine tolle 1. Halbzeit und brachten sich wieder 
durch individuelle Fehler in Rückstand. Auch nach dem 0-2 spielte 

die Mannschaft weiter ordentlich nach vorne, hatte auch einige 
klare Torchancen, die aber vom grandiosen Torwart der Gäste alle 
zunichte gemacht wurden. Dennoch gelang es Leon nach einem 
klasse Spielzug über Maxim und Lukas zum 1-2 Halbzeitstand 
zu verkürzen. Die 2. Halbzeit war noch keine 10 Minuten alt, da 
stand es schon 1-4. Wieder wurde der Gast nicht aggressiv genug 
attackiert und ihm zu viel Raum gelassen. Das war die Vorentsche-
idung und die Jungs ließen die Köpfe hängen. Walldorf gelang bis 
zum Ende noch 2 weitere Treffer zum 1-6 Endstand.
Spielerkader: Amadou Ceesay (TW), Maurice Hagemeister, Cem 
Birdin (C), Lukas Knobloch, Maxim Wagner, Hani Dali, Adrian 
Timpe, Leon Schlotthauer (1), Mark Kuhlmay, Fabian Goebel, 
Leonis Mustafa, Phil Gliatis, Niklas Häfner.
  Nächstes Spiel am Samstag, 25.10. um 12:00 auf dem ASV 
Sportplatz gegen VfB Eberbach. 

E-1 Junioren der SG ASV/DJK, deutlicher Sieg 
gegen den TSV Rettigheim
Nach der bitteren Niederlage im Heimspiel gegen die SpVgg Baier-
tal richtete Trainer Max Köhler anscheinend die richtigen Worte an 
seine Mannschaft. Diese zeigte sich couragiert und selbstbewusst 
beim Auswärtsspiel in Rettigheim und wollte unbedingt ihren Aus-
rutscher wieder gutmachen.  Es sah so aus, als ob alle Spieler aus 
der letzten Niederlage gelernt hatten. Die Abwehr mit Robert und 
Samir stand stabil und die wenigen Chancen des Gegners konnte 
Torhüter Ratin vereiteln. Der Ball wurde ohne Hektik nach vorne 
gespielt und der frei stehende Mann gesucht. Das Mannschaftsge-
füge stimmte und die Eppelheimer Jungs kontrollierten das Spiel.  
Zahlreiche Chancen wurden erspielt, aber diesmal auch genutzt. 
Den Anfang machte Max nach Zuspiel von Philipp. Philipp erhöhte 
anschließend auf 2:0. Durch zwei weitere Treffer von Max konnte 
das Team mit einer 4:0 Führung in die Pause gehen.
Auch nach der Pause behielt die Mannschaft ihr druckvolles Spiel 
aufrecht und spielte weiterhin frech nach vorne. Dadurch entstan-
den wieder gute Torchancen und eine davon verwandelte Luis zum 
5:0. Der Gegner zeigte jetzt kaum noch Gegenwehr, dies nutzte 
Philipp und netzte zum 6:0 ein. Den Schlusspunkt setzte Felix, 
der nach weitem Abschlag von Ratin auf Lukas, von diesem in 
Szene gesetzt  wurde. Ein Auftritt mit Herz und Leidenschaft der 
zum verdienten 7:0 Sieg der SG ASV/DJK E-1 führte. Eine Leis-
tung mit der Trainer Max Köhler und die Eppler Zuschauer sehr 
zufrieden waren. Mit diesem wichtigen Erfolg verbesserte sich die 
Mannschaft auf Platz 3 der Tabelle.
Jungs, wenn weiter so gespielt wird, ist sogar noch mehr drin!
Es spielten: Max Bittler (3), Samir Feta , Philipp Hemmrich (2), 
Robert Karch, Luis Kietzmann (1), Lukas Kümmerling, Mattis Law-
renz, Ratin Sazedul (TW), Felix Schell (1)
Nächster Spieltag: Am 08.11, um 12.00 Uhr, bei der SG Viktoria 
Mauer

Spiel der E2-Jugend der SG ASV/DJK Eppel-
heim am 18.10.2014 gegen den FC Bammen-
tal
Aufstellung: 
Benjamin Treiber (Tor), Tim Pfauser(1), Mohamad Nouri, Luis 
Freier, Leonhard Eshuhn, Marius Westrich, Sean Brambach, Fred-
eric Hagemeister(2), David Rentmeister, Soner Esen
Bei herrlichem Fußballwetter traf unserer Mannschaft in Eppel-
heim auf den FC Bammental 2. Und die Jungs waren sofort wach: 
Direkt nach dem Anstoß umspielte Tim zwei Gegner, zog ab... 
und der Ball schlug nach 8 Sekunden Spielzeit hinter dem ver-
dutzten gegnerischen Torwart zum 1:0 ein. Und sie blieben dran: 
Den nächsten Knaller von Tim konnte der Torwart zwar parieren, 
den Abpraller netzte Frederic aber zum 2:0 ein. Dann wurde auch 
kombinert: Einen Querpass von Tim – es waren immer noch keine 
3 Minuten gespielt- veredelte erneut Frederic zum 3:0. Nach 
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diesem fulminanten Auftakt schien das Spiel bereits entschie-
den, unsere Mannschaft agierte weiter überlegen. Nach schöner 
Direktkombination durch das Mittelfeld streifte Marius` Versuch 
nur die Latte. Kurz darauf scheiterte auch Luis mit einem satten 
Schuss am Aluminium. Doch leider verlor unsere Mannschaft bei 
den Bemühungen, das sich anbahnende Schützenfest zu verwirkli-
chen, zunehmend die spielerische Linie. Der Gegner hatte sich von 
dem Schock der Anfangsphase erholt und zeigte nun, dass er 
auch guten Fußball spielen konnte. Als unsere Sturmreihe dann 
einmal nicht schnell genug zurück rückte, gelang dem Gegner in 
Überzahl vor unserem Tor der 1:3-Anschlusstreffer. Im Folgen-
den entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel ohne zwingende 
Aktionen auf beiden Seiten. Kurz vor der Pause fiel dann aus heit-
erem Himmel das 2:3, als erneut die konsequente Abwehrarbeit 
vernachlässigt wurde. Unser Trainerteam hatte in der Pause die 
richtigen Worte gefunden. Unsere Mannschaft spielte nun wieder 
mit deutlich mehr Schwung. Leonhard scheiterte nach schönem 
Solo nur knapp. Dann vergab David aus kurzer Distanz unglück-
lich, nachdem er einen weiten Schlag von Sean erreicht hatte. Ein 
Hinterhaltsschuss von Luis nach einer abgewehrten Ecke strich am 
Dreieck vorbei. Trotz deutlicher Überlegenheit und vieler Chancen 
gelang es unserer Mannschaft nicht, die Führung auszubauen. 
Selbst ein Strafstoß nach Foul an Marius wurde verschossen. So 
kam unsere Mannschaft gegen Ende noch einmal in Bedrängnis: 
Benjamin rettete nach einem gegnerischen Eckball mit großartiger 
Fußabwehr. Es musste dann doch noch einmal gekämpft und 
gezittert werden, bis der hoch verdiente 3:2 Sieg über die Zeit ger-
ettet war.

Abteilungsgründung ASV Badminton
 am Donnerstag, den 30.10.2014, findet um 19:30 im  ASV-Club-
haus die Gründungsversammlung der Abteilung Badminton statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Bildung einer Wahlkommission
3. Wahlen Abteilungsleitung
4. Sonstiges
 Hierzu laden wir alle ASV-Mitglieder herzlichst ein.

ASV Badminton	

ASV Judo/Karate

Sarah Krauß vom ASV-Eppelheim gewinnt die Bronze Medaille bei 
den Süd-Deutschen U15-Judo Einzelmeisterschaften.
Am Wochenende konnten fünf Judo Kämpfer der Judo Abteilung 
des ASV-Eppelheim, die sich Qualifiziert hatten an den Süd-
Deutschen U15-Judo Einzelmeisterschaften in Pforzheim Teil-
nehmen. Am Ende des Turnier Tages konnte sich Sarah Krauß 
die in der  Gewic tsklasse -52kg an den Start ging und nach vier 
Siegen und einer Niederlage, sich herzlich über ihren hervorragen-
den 3.Platz sehr freuen, für ihre vier Vereinskameraden lief es an 
diesem Tag nicht so gut, jeder von ihnen musste nach zwei Siegen 
und zwei Niederlagen mit jeweils  dem 7.Platz in ihren Gewich-
tsklassen zufrieden sein, diese waren  Kirstin Huber -57kg, Raul 
Schneider -60kg, Anabell Kraus -52kg,  Michelle Grüber -36kg. Die 
Judo-Abteilungsleitung gratulert allen ASV-Epplheim Judo-Kids 
für  diesen guten Erfolg bei den Süd-Deutschen U15-Judo Einzel-
meisterschaften. Weitere Infos zur der Judo Abteilungsleitung 
des ASV-Eppelheim zu erfragen bei: Eyüp Soylu, Telefon: 0157 
33171713, E-Mail : eyuepsoylu@gmx.net Sven Lebküchner, Tele-
fon: 0176 98129377, E-Mail : lebkuechners@gmx.de. Das Judo 
Training findet immer in der Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle im 
Gymnastik-Raum statt.

Bundesliga Männer, SKK Alt-München – VKC Eppelheim 
6194:6327. Mit einer Kegelshow par excellence wartete Marlo 
Bühler beim spektakulären 6327:6194-Erfolg des Bundesliga-
Tabellenführers VKC Eppelheim in München auf. Er mag diese 
Bahnen einfach, dort wurde er deutscher Juniorenmeister und 
da spielte er jetzt mit 1134 Kegeln (429 geräumt bei null Fehlern) 
persönliche Bestleistung (bisher 1112). Mit Bahnen von 280, 284, 
266 und 304 schraubte er sich auf dieses absolute Weltklasse-
Resultat. Darüber hinaus verbesserte Eppelheim den an gleicher 
Stelle erst vor wenigen Wochen aufgestellten Liga-Auswärtsrekord 
von Rot-Weiß Sandhausen um sechs Kegel auf 6327. Die Bahnen 
an der Säbener Straße liefen wie geschmiert, nur ein Münchner, 
Stephan Petrowitsch, blieb unter 1000 Kegeln. Die übrigen elf 
Akteure beider Teams lagen darüber. München lag dank Mario 
Cekovic (1051) und Michael Altmann (1056) im Starttrio über 
weite Strecken vorne, doch auf der letzten Bahn drehten Christian 
Brunner, Daniel Aubelj (307) und Jürgen Cartharius die Partie. Mit 
13 Kegeln Vorsprung ging es ins Schlusstrio. Dort spielten auch 
Tobias Lacher – er leistete sich seltene zwei Fehlwürfe aufs volle 
Bild - und vor allem Jan Jacobsen sehr gut, doch Marlo Bühler 
stellte alles in den Schatten. Das Neuner-Feuerwerk Bühlers ließ 
die Eppelheimer mehr als einmal jubeln. „Wir haben uns verdienter-
maßen den Bundesliga-Auswärtsrekord zurückgeholt und haben 
zwei Punkte im Koffer“, freute sich Jacobsen. Der VKC liegt weiter 
verlustpunktfrei auf Rang eins. VKC: Brunner 1038, Aubelj 1067, 
Cartharius 1002, Lacher 1028, Bühler 1134, Jacobsen 1058.
2. Bundesliga Männer, SKC Hugsweier - VKC Eppelheim II 
5421:5439. Der VKC Eppelheim II zitterte sich beim SKC Hug-
sweier zu einem 5439:5421-Sieg. „Das hätte auch andersrum 
ausgehen können“, gab Patrick Mohr zu. Er war diesmal mit 945 
Kegeln bester Eppelheimer.  Die VKC-Reserve hatte das Spiel nach 
dem Starttrio bei 117 Kegeln Vorsprung eigentlich schon gewon-
nen, doch dann kam Hugsweier immer näher. Marcel Batsch kam 
auf den Bahnen gar nicht zurecht und leistete sich wie zuvor schon 
Robin Loy gleich elf Fehler. Christopher Hafen mit zwei Neunern 
im 47. und 48. Wurf sowie Patrik Heizmann mit einem Neuner im 
48. Wurf retteten den Sieg. VKC II: Mohr 945, Ebert 899, Loy 905, 
Batsch 858, Heizmann 931, Hafen 901.
Bundesliga Frauen, Falkeneck KV Riederwald - DSKC Eppelheim 
2651:2674. Der DSKC Eppelheim war auch am fünften Spieltag 
nicht zu stoppen und siegte mit 2674:2651 bei Falkeneck KV Rie-
derwald. Jutta Jones war wieder einsatzbereit und überzeugte 
mit 475 Kegeln. Neben ihr fegte allerdings Minka Esser 507 Kegel 
von der Bahn. Auch Natalie Lacher war gegen Tanja Müller deu-
tlich unterlegen, während die starke Martina Raab dafür sorgte, 
dass der Rückstand nach dem Starttrio nur einen Kegel betrug. 
Im Schlusstrio ging Eppelheim auf der ersten Bahn entscheidend 
in Führung. Dann wurde es aber noch einmal knapp, weil Nicole 
Müller-Stapf nicht zurechtkam. Sirikit Bühler hielt jedoch Sandra 
Bonarius in Schach, und Jana Wittmann holte mit nur 429 Kegeln 
gegen Bianca Schauer 8395) die entscheidenden Kegel heraus. 
DSKC: Jones 475, Raab 473, Lacher 434, Bühler 465, Müller-
Stapf 398, J. Wittmann 429.
2. Bundesliga Frauen, DKC 79 Altlußheim - DSKC Eppelheim II 
2563:2546. Eppelheim gab den Sieg in Altlußheim noch aus den 
Händen. Entscheidend war der Einbruch von Mona Wittmann im 
Schlusspaar, die gegen ihre Gegnerin 60 Kegel abgab. Der DSKC 
II räumte einfach zu schlecht ab. DSKC II: Herbold 425, Erles 442, 
S. Pozarycki 390, Loy 463, K. Pozarycki 437, M. Wittmann 389.
Termine, 1. Bundesliga Männer, Freitag, 18.30 Uhr: Frei Holz 
Plankstadt - VKC Eppelheim; 2. Bundesliga Männer, Samstag, 
13.30 Uhr: KSC Ebersweier/Gengenbach -  VKC Eppelheim II; 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 15.45 Uhr: SG DKC/KSC 81 Hock-
enheim - DSKC Eppelheim. 
Michael Rappe

ASV Kegeln	
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Eppelheimer Tennisclub

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 5.Spieltag 18./19.10.2014
Landesliga 2
KCK 85 Königsbach – SG ASV Eppelheim I 5409 : 5180
u.a. Klaus Löhr 890
9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – TSV Pfedelbach I 5195 : 5243
u.a. Oliver Fischer 938
5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – BKC Heidelberg II 2446 : 2501
u.a. Martin Kieser 448, Alexander Hopf 442
9. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
KC KK Heidelberg II – SG ASV Eppelheim II 2370 : 2592
u.a. Wolfgang Griesheimer 483, Uwe Schell 461
5. Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
TV Mosbach III – SG ASV Eppelheim III 568 : 1498
7. Tabellenplatz

AWO Rhein-Neckar
Schriesheims Inklusions-Lotsin kann erste Erfolge verbuchen
Es ist manchmal gar nicht so einfach, ein Praktikum zu ergattern. 
Oder gar einen Arbeitsplatz. Oder eine Wohnung. Auch kann 
es dauern, bis man den richtigen Verein gefunden hat für seine 
Vorstellungen und Bedürfnisse in der Freizeitgestaltung. Es soll 
ja passen - auf beiden Seiten. Für Menschen mit Behinderung 
gilt das alles erst recht. Ihnen dabei zu helfen, vor Ort in Sachen 
„Wohnen, Arbeit und Freizeit“ besser Fuß zu fassen, ist Ansporn 
für Idil Reineke. Sie ist die Integrationslotsin der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Rhein-Neckar und hat seit 1. September ihr Büro im neuen 
Gebäude am Schillerplatz 18. Reineke will vermitteln, Barrieren 
abbauen und für Behinderte Möglichkeiten schaffen zu einem inte-
grierteren Leben in der Stadt. Inklusion eben. Dafür sucht Reineke 
Kooperationspartner, knüpft Kontakte und will ein Netzwerk auf-
bauen. Und da dem Freizeit-Bereich zurzeit ihr Hauptaugenmerk 
gilt, hat sie zunächst auch Vereine angesprochen, zudem die 
Stadt. Mit Erfolg.
Zwei Kooperationsverträge müssen nur noch unterzeichnet 
werden, und überhaupt seien auch die Vereine „sehr aufgeschlos-
sen“, so die Inklusionsbegleiterin. Zum Beispiel der Arbeitskreis 
Schriesheimer Senioren (ASS), die Musikschule oder der TV Alten-
bach. Vielleicht hat bislang einfach jemand wie Reineke gefehlt, 
der beide Seiten noch schneller zusammenbringt. Jedenfalls steht 
der Vertragsabschluss mit dem Push-Verein bevor. Auf dem Push-
Gelände gibt es bereits ein gemeinsames Arbeitsprojekt, in das 
auch die geistig Behinderten integriert sind, die in den drei von der 
AWO betreuten Wohngruppen am Schillerplatz 18 leben. Hier gibt 
es drei Wohngemeinschaften: zwei für zwei Personen, eine für vier. 
Es gebe nebenan zudem noch zwei Ein-Zimmer-Appartments, die 
gerade auch an Nichtbehinderte vermietet würden, so Jennifer 
Hohmann, Leiterin der Behindertenhilfe Wohnen bei der AWO. So 
wie momentan. Die Mieter könnten im nachbarschaftlichen Mitein-
ander mithelfen, müssten aber nicht: „Ihnen muss aber klar sein, 
dass sie Nachbarn mit Behinderung haben.“ 
Reineke betont, dass sie Ansprechpartnerin für alle Menschen mit 
Behinderung in der Stadt ist, um ihnen eine gleichberechtigte Teil-
habe zu ermöglichen. Dafür stehen die offenen Sprechstunden ab 
November in ihrem Büro. Dafür steht aber auch ein weiterer mög-
licher Partner: „Wir sind sehr stolz darauf, dass auch die Schries-
heimer Stadtverwaltung mit uns eine Kooperation anstrebt“, sagt 
Reineke.Der Gemeinderat entscheidet, ob der auf drei Jahre ange-
legte Kooperationsvertrag zustande kommen wird. Aufgesetzt ist 
er, und das Rathaus würde die Zusammenarbeit ausdrücklich 
begrüßen, wie aus der Vorlage für die Stadträte hervorgeht. Ob 
und in welcher Höhe der Stadt dadurch Kosten entstehen, steht 
darin zwar nicht. Wohl aber, dass sich die Stadt als „geborenen“ 
Kooperationspartner in dieser Sache sieht. Zumal Inklusion viele 
Lebensbereiche tangiere, die die Verwaltung beeinflusse. Teilweise 
seien es sogar ihre originären Aufgaben. 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Dass der Inklusion besondere Aufmerksamkeit im Rathaus 
zukommt, wird auch daran deutlich, dass sie im Hauptamt eine 
Halbtagsstelle geschaffen hat, die sich vor allem um die Themen 
„Senioren, Familie, Behinderte, Inklusion, Integration und Koopera-
tionen“ dreht. Ab 1. Oktober ist die Stelle, wie berichtet, von Karin 
Reichel besetzt. Mit ihr werde sie dann in engem Kontakt stehen, 
sagt Reineke. 
In einer Auftaktveranstaltung hat die Integrationslotsin ihre Auf-
gabe und auch das Wohnprojekt der AWO vorgestellt. Hier wurde 
zudem ein Referat von Seiten des Arbeitsamts angeboten, das 
finanzielle Möglichkeiten für Arbeitgeber erörterte, die Behinderte 
beschäftigen wollen. 
Im kommenden Januar soll es dann ein sogenanntes Netzwerk-
treffen geben, das Behinderte, Vereine, Institutionen und andere 
Interessierte zusammenbringt. An der Planung ist auch Grünen-
Stadträtin und Erste Bürgermeisterstellvertreterin Dr. Barbara 
Schenk-Zitsch als Leiterin einer neuen Arbeitsgruppe „Barrierefrei-
heit“ beteiligt. In dem Treffen soll es auch darum gehen, Verbes-
serungen und Ausgestaltungen von Inklusion in Schriesheim im 
Rahmen von Workshops zu erörtern. 

Konditions- und Koordinationstraining
Am letzten Samstag durfte ich Zeuge sein, was unsere Jugend-
lichen denn so treiben, wenn Konditions- und Koordinationstrai-
ning angesagt ist. Auf Platz drei übte der Trainer mit vier Mädchen 
die Grundschläge. Auf Platz zwei hatte sich eine Gruppe Anfänger 
unter der Aufsicht von Judith mit Schläger und Ball auseinander 
gesetzt. Auf Platz eins hatte Alexander die Schläger zur Seite legen 
lassen und mit seiner Gruppe Völkerball gespielt. Die Felder sind ja 
bereits abgesteckt durch die vorhandenen Linien vom Tennis her 
und die Spielfelder trennt das normale Tennisnetz.
Erinnern Sie sich noch an Ihre Schulzeit und an das Völkerball-
spiel? Alle Schüler spielten irgendwann mal Völkerball. Und nach 
der Schulzeit ging diese Erinnerung zu Ende. Ich jedenfalls hatte 
immer einen Riesenspaß beim Mannschaftsspiel. Und am letzten 
Samstag hatten die „Kleinen“ ihre Freude. Die hatten so lautstar-
ken Spaß am Spiel, dass sogar die am Hallenrand zuschauenden 
Eltern angesteckt waren. Am liebsten hätte ich selbst eine Runde 
mitgespielt.
Immer wieder interessant ist, wenn die Kinder mit Ballspielen 
langsam den Umgang und das Gefühl für den Ball näher erfahren 
sollen. Es ist auch im Kindesalter nicht einfach, einen rollenden Ball 
um die Hütchen herum ans Ziel zu bringen. Und wenn dann wenig 
später irgendwann mal noch ein Tennisschläger hinzukommen 
soll, dann war die Ballschule eine gute Vorbereitung.
Wenn Sie Näheres zu Ballschule, Konditions- und Koordinations-
training sowie Näheres zu Einsteigerkursen wissen wollen, dann 
schauen Sie auf unserer Internetseite www.etc-eppelheim.de 
nach oder kommen an einem Samstagvormittag selbst vorbei und 
machen sich ein Bild davon. Unser Trainer und Vorsitzender Stefan 
Bitenc kann Ihnen auf all Ihre Fragen die passenden Antworten 
geben. 
Herbstputz
Zur Erinnerung: Der zweite Herbstputztermin ist am kommenden 
Samstag, 25. Oktober, wieder von 10-14 Uhr. Ich hoffe wie immer 
auf Ihre tatkräftige Mitarbeit. Am letzten Samstag haben wir begon-
nen, die Freiluftplätze auf den Winter vorzubereiten. Im Moment 
sind nur noch drei Plätze frei für ein Spiel bei den letzten Sommer-
temperaturen. 

Einladungen des TVE an seine Mitglieder
Am Freitag, dem 21.Nov.2014 in der Philipp-Hettinger –Halle

17:00 TVE Jugend-Hauptversammlung
18:30 TVE Freundeskreis-Hauptversammlung
19:30 TVE Jahres-Hauptversammlung.

TVE Geschäftsstelle: Geschlossen am Montag, dem 27.Okt, und 
Mittwoch, dem 29.Okt.

Turnverein Eppelheim    www.tve1927.de

TVE Eppelheim e.V.
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Samstag, 18. Oktober 2014
Landesliga (Männer): TSG Ketsch – TVE   20:30 (7:14)
Die Moskitos weggeklatscht
Die TSG Ketsch, deren Männermannschaft den Namen Moskitos 
trägt, musste in eigener Halle eine böse Klatsche gegen den bis 
dato sieglosen TV Eppelheim hinnehmen, denn das 20:30 (7:14) 
entsprach durchaus den gezeigten Leistungen. Endlich hatte 
der TVE einmal alle Spieler einigermaßen gesund auf das Parkett 
bringen können, während die Hausherren auf eine Reihe ihrer 
Stammkräfte verzichten mussten. 
So starteten die Gäste mit viel Selbstvertrauen ins Spiel, glichen die 
1:0 Führung der Gäste schnell aus und warfen bis zur 10. Minute 
einen 1:6 Vorsprung heraus, der Trainer Polifka nötigte, eine Auszeit 
zu nehmen. Doch die Eppelheimer Abwehr hatte sich ausgezeich-
net auf die Angriffsbemühungen der Moskitos eingestellt, blockte 
eine Reihe von Würfen und was dann noch durch kam, wurde eine 
Beute von Niclas Brendel. Und in Angriff lief es wie am Schnürchen 
gezogen. Janik Prottung erhöhte mit einem Doppelschlag auf 2:9 

Sonntag, 19. Oktober 2014
B-Jugend (männlich) Badenliga: JSG Pforzheim – TVE   29:19 
(15:10)
Beim Tabellenführer letztlich ohne Chance
Zwar mit allen Mann an Bord, aber der Hälfte davon mit diversen 
Blessuren gehandicapt - so konnte Florian Robl wegen einer Arm-
verletzung eigentlich nur sporadisch eingesetzt werden - fuhr die 
B-Jugend des TVE ohne große Erwartungen zur Partie beim Spit-
zenreiter JSG Goldstadt Pforzheim. Zwar kehrten die Eppelheimer 
Nachwuchstalente letztlich mit leeren Händen und einer deutlichen 
29:19 (15:10)-Niederlage im Gepäck zurück, doch die Vorzeichen 
hatten noch Schlimmeres erwarten lassen, die Leistung des Gäste-
teams war gegeben der Voraussetzungen durchaus akzeptabel.
Zu Beginn gelang es dem TVE bis zum 2:3 durch Carsten Geier 
per Strafwurf immer wieder vorzulegen, auch beim 5:5 war die 
Begegnung noch ausgeglichen. Dann legte der Tabellenführer 
einen kleinen Zwischensprint hin und zog auf 10:7 davon, was 
Eppelheims Coach Michael Hofmann, der heute alleine das Sagen 
auf der Bank hatte, dazu veranlasste, seine grüne Karte zu zücken 
und einige Korrekturen vorzunehmen. Seine Ansprache fruchtete 
zunächst und die TVE-Jungs konnten nochmals verkürzen, doch 
dann kamen die Gastgeber kurz vor der Pause zu drei Treffern 
in Folge, sodass der Rückstand bei fünf Toren Differenz nach 25 
gespielten Minuten lag.
Nach dem Seitenwechsel bestätigte zunächst Yannick Marz seine 
gute Form aus der Vorwoche, trotz eines aufgrund einer Verstau-
chung getapten Knöchels war er aus dem Rückraum für vier der 
sechs Tore des TVE direkt nach dem Seitenwechsel verantwortlich, 
noch schienen die Goldstädter also in Eppelheimer Schlagdis-
tanz (20:16). Aber nun folgte abermals eine Schwächephase im 
Eppelheimer Angriffsspiel, die Gastgeber netzten dagegen viermal 
in Folge und die Begegnung war beim 24:16 zehn Minuten vor 
Spielende entschieden.
Letztlich war an diesem Tag an der Vormachtstellung des Spitzen-
reiters nicht zu rütteln, auch wenn die Gästeleistung abermals das 
Prädikat engagiert verdiente. Aber zu viele eigene Fehler, vor allem 
im Vergeben von freien Torgelegenheiten taten sich die TVE-Jungs 
wieder einmal hervor, wie sie im Anschluss an die Begegnung 
sogar selbst bemängelten, verhinderten ein längeres Offenhalten 
der Partie. In den kommenden beiden Wochen haben die Eppel-
heimer Talente nun Zeit, ihre Wunden zu lecken und die vier Nieder-
lagen aus den ersten vier Spielen - zugegebenermaßen gegen vier 
Topteams der Liga - zu verdauen. Nach den Herbstferien erwarten 
die Eppler Jungs dann in eigener Halle mit der SG Pforzheim/
Eutingen II einen mutmaßlich schlagbareren Kontrahenten aus der 
Goldstadt - vielleicht will ja dann der erste Saisonsieg gelingen. (re)
TVE: Strenge; Robl, Dennhardt (3), Geier (5/1), Schmitt, Marz (7), 
Schuhmacher (1), Spannagel (3).

und dann kam die Zeit des Robin Erb, der mit drei Treffern in Folge 
das 4:12 herauswarf. Der Versuch des Ketscher Trainers, Robin 
Erb und Spielmacher Philipp Stotz durch Manndeckung aus dem 
Spiel zu nehmen, scheiterte kläglich, weil nun Sebastian Schef-
fzek, der sein bestes Spiel in dieser Saison machte, den Freiraum 
nutzte und auf 4:14 erhöhte. Als es in die Pause ging, war das Spiel 
eigentlich bereits entschieden.
Gleich nach dem Wiederanspiel gelang Sebastian Scheffzek das 
7:17 und damit eine Tordifferenz, die auch noch am Ende Bestand 
haben sollte. Zwar schraubte Robin Erb den Vorsprung mit zwei 
Treffern auf einen12 Tore Abstand, aber nun ließ die Konzentra-
tion der Eppelheimer im Gefühl des sicheren Sieges doch etwas 
nach, während die Hausherren, die auf eine 4:2 Angriffsformation 
umgestellt hatten, das Spiel nun ausgeglichener gestalten konnten. 
Den Schlusspunkt setzte Janik Prottung mit zwei Rückraumknal-
lern, die bei den mitgereisten und an Zahl den Hausherren eben-
bürtigen Eppelheimer Fans regelrechte Jubelstürme auslösten. 
Endlich war die Serie der Niederlagen gebrochen, der TVE ist für 
das Nachbarschaftsduell am nächsten Wochenende gegen Plank-
stadt bereit.
Spieler aus der Siegermannschaft herauszuheben, fällt nicht ganz 
leicht, weil jeder kämpferisch eine überzeugende Leistung geboten 
hat. Wichtig war, dass Abwehrchef Sebastian Dürr wieder mit von 
der Partie war, aber auch Philipp Stotz machte als Indianer ein her-
ausragendes Spiel. Im Angriff überzeugten die beiden Linkshänder 
Janik Prottung und Sebastian Scheffzek, die bei ihren 10 Toren 
nur 3 Fehlwürfe hatten, und Robin Erb, der mit seiner Routine 
ein ums andere Mal die gegnerische Abwehr düpierte. Während 
Heimtrainer Polifka angesäuert den Mantel des Schweigens über 
das Spiel breiten wollte, zeigte sich Eduard Heier sehr zufrieden: 
„Endlich haben wir das gespielt, was wir besprochen haben und 
endlich haben wir auch die Chancenauswertung gehabt, wie ich 
sie mir vorstelle.“ (we)
TVE : N.Brendel, Kriechbaum; P.Brendel, Stotz (4), Erb (8/2), 
Späth, Hoch, Hofmann (4), Scheffzek (5), Föhr (2/1), Prottung (5), 
Dürr, Müller (2)

Weitere Spiele:
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TV Bammental – TVE   32:18
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TSV Malsch – TVE   30:9
A-Jugend (männlich) Kreisliga: TSV Malsch – TVE   24:18

Sonntag, 19. Oktober 2014
D-Jugend (männlich): TVE – TSV Steinsfurt   8:14
B-Jugend (männlich) Badenliga: JSG Pforzheim – TVE   29:19
2. Kreisliga (Männer 2): HG Eberbach – TVE II   26:16 (15:10)
Spitzenspiel ist eine klare Angelegenheit
Die längste Auswärtsfahrt der Saison endete für den TVE mit einem 
Debakel – gegen hochmotivierte Gastgeber um den überragender 
Thomas Richter setzte es eine verdiente 26:16 (16:10) Klatsche. 
„Bei uns hat so gut wie gar nichts geklappt. Hinten ohne Zugriff, 
vorne völlig ungefährlich,“ kritisierte Trainer Walter Erb, der aufgr-
und eines Zeitnehmermangels an den Tisch musste. Dafür über-
nahm Simon Stroh die Rolle als Mannschaftsverantwortlicher von 
der Bank aus. 
„Die Kombination aus Wir-Schwacher Tag, Gegner-Sahnetag, kein 
Harz, war absolut „tödlich“ für uns heute,“ befand Rechtsaußen 
Lukas Richter. Die ersten Treffer vielen schnell, bis zum 4:4 hielt 
der TVE mit, dann folgte die erste lange Schwächephase, in der 
sich Eberbach bis auf 9:4 absetzte (17.). Sowohl in der ersten, 
als auch in der zweiten Halbzeit erzielten die Gäste in jeweils einer 
Phase über zehn Minuten lang kein Tor. Der Angriff agierte druck-
los, ohne das geliebte Klebemittel fehlte dem TVE jegliche Feuer-
kraft aus der Distanz. 
Beim 15:10 Pausenstand war eigentlich noch alles offen, deshalb 
sammelte man sich nochmals, um nach dem Motto „schlimmer 
wird es nimmer“ in die zweite Halbzeit zu gehen. In der Tat, Tor, 
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Parade Urbach, Tor und es stand nur noch 15:12. Allerdings war 
dies nur ein kurzes Strohfeuer, denn die nächste Phase entwick-
elte sich zum Debakel, als Eberbach über 19:14 einen 7:0-Lauf 
auf 26:14 startete. In dieser Phase klappte auf Eppler Seite nun 
wirklich gar nichts mehr. Vorne landeten die Dinger am Pfosten , 
neben dem Tor oder es wurde bereits der Pass ins Aus geschmis-
sen, was Eberbach zu einigen Kontern ausnutzte. Die letzten 
beiden Treffer bedeuteten lediglich Ergebniskosmetik. 
Nach dem Spiel wurde der neue Tabellenführer von seinen Fans 
gebührend gefeiert, die Eppler machten sich auf die weite Heim-
reise. Walter Erb hat nun drei Wochen Zeit sein Team auf den 
nächsten Gegner einzustellen. Am Samstag, den 15.11., geht es 
gegen den Erzrivalen, den PSV Heidelberg 1b. Die Ritter stehen 
am Tabellenende, sollten aber nicht unterschätzt werden. Beim 
TVE debütierten der A-Jugendliche Robin Gassert und Neuzugang 
Johannes Rohling, der in Abwehr eine überzeugende Partie bot. 
Beim nächsten Mal könnte eventuell ein weiterer Hochkaräter im 
Rückraum neu mit dabei sein. (ku)
HGE: Ackermann, Weisbrodt; Menges, Eiben (3), Scherzinger, 
Rötger (5), Walter, Kessler (2/1), Weis (3), Hildebrand, Sorg, Bauer, 
Richter (8/2), Weber (5).
TVE: Urbach; Schichtel (2), B. Richter, L. Richter, Späth (1), Gas-
sert, Schwegler (2/1), van Huuksloot (4/1), Metzler (2),
Wallberg (1), Sauer (3), Schneider (1), Rohling, Stroh.

Vorschau – die nächsten Spiele:

Samstag, 25. Oktober 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSG Plankstadt, 19 Uhr, Capri-
Sonne-Sport-Center

Kollektives Durchatmen war im Eppelheimer Lager zu vernehmen 
und zudem große Erleichterung allenthalben zu verspüren, nach-
dem am vergangenen Samstag der erste Saisonsieg unter Dach 
und Fach gebracht werden konnte. Vor allem die souveräne Art 
und Weise, wie der TVE bei der TSG Ketsch auftrat und nach 
drei Niederlagen erstmals punkten konnte, vermochte doch zu 
imponieren und die zahlreich mitgereisten Eppler Anhänger quit-
tierten das Gesehene mit anerkennendem Applaus. Gerade rech-
tzeitig scheint die Truppe um Eduard Heier somit in Schwung zu 
kommen, bevor nun eines der Saisonhighlights ansteht: Das pres-
tigeträchtige Derby in heimischer Halle gegen die TSG Eintracht 
Plankstadt (25.10. – Anpfiff 19 Uhr). Denn wenn das Duell mit der 
Nachbargemeinde ansteht, ist stets für Stimmung auf den Rängen 
gesorgt. Aus Plankstadt machen sich immer einige Schlachten-
bummler auf den kurzen Weg nach Eppelheim, die TVE-Fans 
wollen sich dieses Schauspiel natürlich auch nicht entgehen 
lassen und meist geht es auch auf der Platte hoch her – geboten 
bekommt man bei dieser Partie eigentlich immer etwas. Schließlich 
existiert eine gesunde Rivalität zwischen beiden Vereinen, man 
kennt sich und eigentlich schätzt man sich auch, aber logisch, 
wenn es gegeneinander geht, will jeder die Oberhand behalten, 
wie das in Derbys einfach so ist. Während der TVE, wie berich-
tet, einen eher stockenden Saisonstart hingelegt hat, sieht das 
bei der TSG anders aus. Mit 8:2 Punkten belegt das Team von 
Coach Nils Eichhorn derzeit Rang drei und den Gästen kann in 
dieser Spielzeit durchaus etwas zugetraut werden. Zum ohnehin 
schon nicht schlecht besetzten Kader stießen zur neuen Runde mit 
Tobias Pristl, der vom Badenligisten HSV Hockenheim zu seinem 
Heimatverein zurückkehrte, und Kreisläufer Bastian Konietzny 
noch zwei erfahrene und qualitativ hochwertige Neuzugänge. Sie 
könnten dem sonst zu großen Teilen aus jungen, sehr talentierten 
Nachwuchsspielern bestehenden Team vielleicht noch den nötigen 
Kick geben, um diesmal bis zum Saisonende ganz oben mitzus-
pielen, was in der vergangenen Runde nach einer formidablen Hin-
serie nicht ganz gelang. Zumal auch ein weiterer Baustein, den es 

stets benötigt, um im Handball eine wirkliche Spitzenmannschaft 
zu sein, bereits existiert: Mit Sebastian Kaiser verfügt die Eintracht 
nämlich über einen herausragenden Keeper. Als Favorit geht der 
TVE folglich sicher nicht in den Schlagabtausch am kommenden 
Samstag, doch schafft die Heier-Truppe es, sich vor allem in der 
Defensive abermals so stark zu präsentieren wie in Ketsch, wird sie 
die Begegnung sicher lange Zeit offen halten können. Dann heißt 
es, einen kühlen Kopf zu bewahren, um möglicherweise einen ähn-
lichen Coup wie in der Vorsaison zu landen. Damals erzielten die 
Eppler mit dem Schlusspfiff den vielumjubelten Siegtreffer – aus 
TVE-Sicht darf sich in diesem Fall Geschichte gerne wiederholen. 
(re)

Weitere Spiele:
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – TV Sinsheim, 17 Uhr, 
Capri-Sonne-Sport-Center
A-Jugend (männlich) Kreisliga: SG Nussloch – TVE, 14.45 
Uhr, Olympiahalle Nussloch 

Homepage TV Eppelheim Handball: www.tv-eppelheim.de

SKI-MARKT
15.11.2014
Ernst-Knoll-Halle
Eppelheim
Ab 14 Uhr
Einlass für Verkäufer 13 Uhr

Skiclub

Sängerbund Germania

hiermit möchten wir alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung auf

Mittwoch, 12. November 2014 um 20.00 Uhr
in den Manfred-Heckmann-Saal des Gasthauses „Zum Goldenen 
Löwen“, Eppelheim
einladen.

Tagesordnung:

1.Begrüßung, Totenehrung, Feststellung Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung
2.Anträge
3.Jahresrückblick
4.Berichte über die musikalische Arbeit der Chöre
5.Kassenbericht, Verlesung Prüfungsbericht der externen Kassen-
prüfung
6.Zusammenfassung der Berichte, Aussprache
7.Entlastung
8.Veranstaltungen und Aktivitäten in den Kalenderjahren 2014 und 
2015
9.Helferstunden und zukünftige Veranstaltungen

Anträge sind schriftlich bis zum 04. November 2014 an den 
Vorstandssprecher zu stellen.
Eine persönliche schriftliche Einladung an die Vereinsmitglieder 
wird nicht erfolgen.

Für die Vorstandschaft

gez. Thomas Hübler (Vorstandssprecher)
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

02.11.2014 17.00 Uhr Jubiläumskonzert 170 Jahre AGV Eintracht Evang. Pauluskirche AGV

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Veranstaltungskalender


